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Neue Befunde
übers Alter
\ /on der Studie der Bertelsmann-
V Stiftung über die DuisburgerAl-

tersentwicklung höre ich im Radio.
Auf der Homepage von Radio Duis-
burg lese ich die Nachricht noch
einmal nach:,,Wir Duisburger wer-
den immer älter." Donnerwetterl
Erstaunlich auch die Berechnung
des Altersdurchschnitts der Duis-
burger. Er lag im vergangenen ]ahr
bei 44 Jahren und wird 203 }bei 47
Jahren liegen. (Bei Geburtenent-
wicklung und Wanderungsbewe-
gung war wohl ein Hellseher behilf-
lich). Bis auf die Schreibweise er-
freut mich dieser Nachrichtenteil
besonders: ,,Generell zeigt die Stu-
die, dass vor allem die Einwohner in
den Universitätsstätten jünger wer-
den." Zufällig schickte uns eine
Freundin gestern das Ergebnis ei-
ner USA-Umfrage unter 341000
Menschen: Die Menschen werden
imAlter immer glücklicher, na-
mentlich in ihren späten 70er und
B0er Jahren. Vernachlässigen wir
mal den kleinen Unterschied zwi-
schen 79 und 89 Jahren. Doch frage
ich mich: Wervon den 341000 Pro-
banden hat schon mindestens 90
Iahre hinter sich, umAuskunft über
sein Glück in den 70er und B0erJah-
ren geben zu können? Und wer von
denen hat ehrlich und mit klarem
Kopf geantwortet? Aber was soll's!
Von mir aus kann das Glückkom-
men. HO5


